
Hard to be soft – A Belfast Prayer 

CANDOCO DANCE COMPANY / JEANINE DURNING 

Last Shelter
Di. 27.06.2023, 19:30 Uhr, emma-theater 

Mit Last Shelter zeigt die weltweit führende, inklusive 
Candoco Dance Company ein Performance­Experiment 
über das anhaltende menschliche Verlangen, gemeinsam 
etwas aufzubauen. Mit Schnelligkeit und Präzision steht 
die Entscheidungsfi ndung von Moment zu Moment der 
einzelnen Tänzer:innen im Zentrum. 

FRANTICS DANCE COMPANY

Ordinary People
Mi. 05.07.2023, 19:30 Uhr, emma-theater

Bereits im letzten Jahr begeisterte die Frantics Dance 
Company mit ihrem Gastspiel im Rahmen der Tanzgala. 
In diesem Jahr zeigen sie einen ebenso kraftvollen Abend 
über das menschliche Wesen und dem grundlegenden 
Problem des Egoismus.  

BOBBI LO 

DO AS I SAY 12+

Do, 29.06.2023, 16:00 Uhr, 
Weitere Vorstellungen für Schulen 

Eine physische Tanzperformance, die unser soziales Ver­
halten in Bezug auf Mobbing und Autorität sichtbar macht. 
Interaktiv erhalten sowohl das Publikum als auch die 
Tänzer:innen verbale Anweisungen. Wer hat eigentlich 
das Sagen und was passiert, wenn wir NEIN sagen? 

Schulbuchungen unter 
schulbuchung@theater-osnabrueck.de

MAAS THEATER EN DANS

Bully Bully 3+

Fr. 30.06.2023, 9:30 & 11:30 Uhr
Sa. 01.07.2023, 16:00 Uhr, emma-theater

In dem Stück über Freundschaft und das Unbekannte 
versuchen sich zwei Könige gegenseitig zu übertreff en. 
Der Machtkonfl ikt reduziert auf das Wesentliche veran-
schaulicht wie wichtig es ist, aufeinander zu zugehen 
und sich schlussendlich in der Mitte zu treff en. Ein humor-
volles Kinderstück ab 3 Jahren mit vielen Liedern, 
lustigem Gezänk und einem Happy End.

Osnabrück tanzt! Tag 
So. 02.07.2023, ab 10 Uhr, in ganz Osnabrück 

Verschiedene Tanzschulen, Vereine und Studios öffnen an 
diesem Tag ihre Türen und geben allen Tanzbegeisterten 
die Möglichkeit, sich auszuprobieren und zusammen den 
Tanz zu feiern. 

Einen gemeinsamer Abschluss des Tages feiern wir auf dem 
Theatervorplatz ab 17 Uhr mit Salsa.

Stundenplan unter: 
theater-osnabrueck.de

INTERVENTION TANZ! 

Open-Ballet-Class 
Sa. 24.06.2023, 14 Uhr, vor dem Theater am Domhof
Sa. 01.07.2023, 11 Uhr, vor dem Theater am Domhof

Gemeinsam tanzen und die Stadt erobern mit einem 
offenen Tanzworkshop auf dem Theatervorplatz.

JOIN THE DANCE! 

Workshops 
Tanz mit Rainer Behr
vom Tanztheater Wuppertal Pina Bausch
Di. 27.06.2023, 11 – 12:30 Uhr, Theater am Domhof  

Candoco Technique – Ein Inklusiver Tanz-Workshop
Mit Candoco Dance Company 
Mi. 28.06.2023, 14 – 17 Uhr, VHS Osnabrück 

Frantics Technique – Contemporary meets B-Boying
Mit der Frantics Dance Company  
Do.06.07.2023, 15 – 16:30 Uhr, VHS Osnabrück 

Weitere Informationen / Anmeldung unter:
theater-osnabrueck.de

Gespräche / Talks
nach den Vorstellungen, Oberes Marmorfoyer 

Künstler:innen berichten über die Entstehung, Umsetzung 
und Hintergründer der Inszenierung. Um den Bogen zwi­
schen künstlerischer Arbeit und gesellschaftspolitischem 
Hintergrund zu spannen, werden die Diskussionen fach­
kundig moderiert und begleitet.

Partys
Was wäre ein Tanzfestival ohne eine gemeinsame Party. 
Im Rahmen des Festivals laden wir zum gemeinsamen 
Tanzen ein. 

Gemeinsam feiern!
Nach jeder Vorstellung

Wir tanzen und feiern gemeinsam mit DJs zur Musik 
unserer Länderschwerpunkte. 

Gemeinsam feiern mit dem Morgenland Festival
Sa. 01.07.2023, ab 22:30 Uhr, Lagerhalle
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Mich interessiert nicht  
wie die Menschen  
sich bewegen, sondern  
was sie bewegt. 
Pina Bausch

Die Frage nach dem Frieden bewegt die Menschen 
schon immer und aktuell wieder mehr denn je.  
Im Rahmen des Jubiläums „375 Jahre West-
fälischer Frieden“  findet das erste internationale  
PeaceDance Festival in Osnabrück statt, zu dessen Ziel 
sich Festivalkuratorin und Tanzdirektorin der Dance 
Company des Theaters Osnabrück, Marguerite Donlon 
gemacht hat, Osnabrück zum Tanzen zu bringen.  
Im Zentrum des Festivals stehen die Gastspiele inter
nationaler Tanzcompanien und Künstler:innen aus 
Konfliktländern wie Nordirland, dem Iran oder der 
Ukraine – ihre Stücke allesamt rund um den Themen
komplex Krieg und Frieden und das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Ein breites Rahmenprogramm  
lädt nicht nur zum Mitschauen, sondern auch zum  
Mitreden und Mittanzen ein. 

RAINER BEHR / 
TANZTHEATER WUPPERTAL PINA BAUSCH

Vona
Mo. 26.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof 

Eine Begegnung mit Tänzerinnen aus der Ukraine, für die  
die existenzielle Lebensbedrohung plötzlich eine radikale 
Neudefinition des eigenen Landes und des Heimatbegriffs
erzwingt. Mitglieder des Tanztheater Wuppertal Pina Bausch 
haben Tanzkünstlerinnen darin unterstützt, die Ukraine  
mit Kriegsbeginn zu verlassen und Schutz in Wuppertal  
zu finden. Seit Juni 2022 haben sechs Tänzerinnen zusam­
men mit Rainer Behr ein Tanzstück entwickelt. Die Recher­
che sucht das persönliche Erleben der Beteiligten als erste  
Quelle und gibt der kulturellen Heimat viel Raum.

HOOMAN SHARIFI / IMPURE COMPANY

Sacrifice while lost 
in salted earth 
Mi. 28.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Ein kollektives Opfer, ein Todesritual. Gemeinsam mit 
seinem iranischen Tänzerensemble stellt Hooman Sharifi  
die Frage nach dem, was Opfer heute bedeuten kann. Ist  
es ein poetischer Akt oder ein alltägliches Ereignis? Sharifi 
kam als Jugendlicher aus dem Iran nach Norwegen, er 
startete mit Hip Hop und Street Dance, wurde klassisch 
ausgebildet und leitet jetzt seine eigene Company. Sharifis 
Bewegungssprache ist in der Regel körperlich heraus­
fordernd, intensiv und kraftvoll und erforscht die tieferen 
Gefühle hinter Macht und politischen Systemen.

TANZMAINZ / SHARON EYAL 

Promise
Fr. 30.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Sharon Eyal ist eine international gefragte Choreografin  
aus Israel mit einer unverwechselbaren Handschrift. Alles 
scheint zu verschwimmen und ist doch in kurzen Augen­
blicken klar und deutlich erkennbar. Auf der Bühne steht 
eine Gruppe von Menschen, die unabwendbar miteinander 
verbunden, manchmal sogar ein einziger Körper ist. Gestal­
ten einer Schattenwelt, einander ausgeliefert, in Enge und 
Liebe, Nähe und Sehnsucht, Ekstase und Einsamkeit. 

OONA DOHERTY

Hard to be soft –  
A Belfast Prayer 
Di. 04.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Die nordirische Choreographin Oona Doherty setzt sich in 
dem Tanzstück mit dem Konflikt in Nordirland auseinander. 
Der Abend ist ein Tribut an die Männer und Frauen Belfasts, 
die zwischen Konflikten und Machtgebaren versuchen, das 
Menschliche in der Stadt zu bewahren. Ständig vorhandene 
Chorstimmen in einem aufgeladenen Crescendo unterstrei­
chen die Schönheit und den Schrecken, den die Religion  
dieser Stadt und diesen Leben verliehen hat.

MARGUERITE DONLON

EastWest
Sa. 01.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

„Eine einzige, großartige und zudem kluge Friedensbot­
schaft.“, schreib Christine Adam in der NOZ zur Premiere  
in 2022 – jetzt ist der Abend wieder zu sehen und die  
Bühne wird zur Begegnungsstätte von Orient und Okzident: 
Tänzer:innen der Dance Company – aus insgesamt 10 
Nationen – treffen auf syrische Musiker:innen, einen 
Schauspieler und Videokunst. Tanz- und Musiktraditionen 
werden lebendig und lassen neue moderne Symbiosen 
entstehen. EastWest wird zum Fest der Kulturen, inspirie­
rend und lustvoll zugleich!

Internationale Tanzgala
Do. 06.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof 

Den feierlichen Abschluss des Festivals bildet die große 
Tanzgala der Tanzpat:innen. International arbeitende 
Gastcompanien werden von Marguerite Donlon eingeladen 
und zeigen ein abwechslungsreiches Programm. Dabei 
stehen gleichzeitig die Vielfalt des Tanzes heute und die 
unterschiedlichen Persönlichkeiten der Tänzer:innen im 
Mittelpunkt des festlichen Abends. Im Anschluss laden  
wir Sie zu einem Festivalabschluss ins obere Foyer ein.  
Feiern und tanzen Sie gemeinsam mit uns. 

International 
PeaceDance Festival
TICKETS
Vorverkaufstart am 23. März 2023
Karten ab 19 €
Ermäßigungen für Studierende, Auszubildende und  
Gruppen siehe theater-osnabrueck.de.

Sonderkondition für mehrere Vorstellungen 
20% auf Karten für die zweite Vorstellung innerhalb 
des Festivals, die Sie besuchen.
50% auf Karten ab der dritten Vorstellung innerhalb 
des Festivals, die Sie besuchen.
Hinweis: Diese Sonderkondition ist nur an der Theaterkasse erhältlich 
und gilt nicht für die Tanzgala.

Theaterkasse
Di + Do 10:30 – 18:30 Uhr
Mi + Fr + Sa 10:30 – 14:30 Uhr
Domhof 10/11, 49074 Osnabrück
Tel. 0541 / 76 000 76
karten@theater-osnabrueck.de

Webshop
Alle Veranstaltungsinfos und weitere
Zusatzveranstaltungen des Festivals unter
theater-osnabrueck.de

Gefördert
im Rahmen des Jubiläums 
„375 Jahre Westfälischer Frieden“:

Promise

Vona

Sacrifice while lost 
in salted earth 
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In diesem Jahr zeigen sie einen ebenso kraftvollen Abend 
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DO AS I SAY 12+

Do, 29.06.2023, 16:00 Uhr, 
Weitere Vorstellungen für Schulen 

Eine physische Tanzperformance, die unser soziales Ver­
halten in Bezug auf Mobbing und Autorität sichtbar macht. 
Interaktiv erhalten sowohl das Publikum als auch die 
Tänzer:innen verbale Anweisungen. Wer hat eigentlich 
das Sagen und was passiert, wenn wir NEIN sagen? 

Schulbuchungen unter 
schulbuchung@theater-osnabrueck.de

MAAS THEATER EN DANS
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Fr. 30.06.2023, 9:30 & 11:30 Uhr
Sa. 01.07.2023, 16:00 Uhr, emma-theater

In dem Stück über Freundschaft und das Unbekannte 
versuchen sich zwei Könige gegenseitig zu übertreff en. 
Der Machtkonfl ikt reduziert auf das Wesentliche veran-
schaulicht wie wichtig es ist, aufeinander zu zugehen 
und sich schlussendlich in der Mitte zu treff en. Ein humor-
volles Kinderstück ab 3 Jahren mit vielen Liedern, 
lustigem Gezänk und einem Happy End.

Osnabrück tanzt! Tag 
So. 02.07.2023, ab 10 Uhr, in ganz Osnabrück 

Verschiedene Tanzschulen, Vereine und Studios öffnen an 
diesem Tag ihre Türen und geben allen Tanzbegeisterten 
die Möglichkeit, sich auszuprobieren und zusammen den 
Tanz zu feiern. 

Einen gemeinsamer Abschluss des Tages feiern wir auf dem 
Theatervorplatz ab 17 Uhr mit Salsa.

Stundenplan unter: 
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Gespräche / Talks
nach den Vorstellungen, Oberes Marmorfoyer 

Künstler:innen berichten über die Entstehung, Umsetzung 
und Hintergründer der Inszenierung. Um den Bogen zwi­
schen künstlerischer Arbeit und gesellschaftspolitischem 
Hintergrund zu spannen, werden die Diskussionen fach­
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theater-osnabrueck.de

Gespräche / Talks
nach den Vorstellungen, Oberes Marmorfoyer 

Künstler:innen berichten über die Entstehung, Umsetzung 
und Hintergründer der Inszenierung. Um den Bogen zwi­
schen künstlerischer Arbeit und gesellschaftspolitischem 
Hintergrund zu spannen, werden die Diskussionen fach­
kundig moderiert und begleitet.

Partys
Was wäre ein Tanzfestival ohne eine gemeinsame Party. 
Im Rahmen des Festivals laden wir zum gemeinsamen 
Tanzen ein. 

Gemeinsam feiern!
Nach jeder Vorstellung

Wir tanzen und feiern gemeinsam mit DJs zur Musik 
unserer Länderschwerpunkte. 

Gemeinsam feiern mit dem Morgenland Festival
Sa. 01.07.2023, ab 22:30 Uhr, Lagerhalle

Last Shelter

Ordinary 
People

Bully Bully 3+

INTERNATIONAL

26.6. — 6.7.2023

PEACE 
DANCE
FESTIVAL



Mich interessiert nicht  
wie die Menschen  
sich bewegen, sondern  
was sie bewegt. 
Pina Bausch

Die Frage nach dem Frieden bewegt die Menschen 
schon immer und aktuell wieder mehr denn je.  
Im Rahmen des Jubiläums „375 Jahre West-
fälischer Frieden“  findet das erste internationale  
PeaceDance Festival in Osnabrück statt, zu dessen Ziel 
sich Festivalkuratorin und Tanzdirektorin der Dance 
Company des Theaters Osnabrück, Marguerite Donlon 
gemacht hat, Osnabrück zum Tanzen zu bringen.  
Im Zentrum des Festivals stehen die Gastspiele inter
nationaler Tanzcompanien und Künstler:innen aus 
Konfliktländern wie Nordirland, dem Iran oder der 
Ukraine – ihre Stücke allesamt rund um den Themen
komplex Krieg und Frieden und das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Ein breites Rahmenprogramm  
lädt nicht nur zum Mitschauen, sondern auch zum  
Mitreden und Mittanzen ein. 

RAINER BEHR / 
TANZTHEATER WUPPERTAL PINA BAUSCH

Vona
Mo. 26.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof 

Eine Begegnung mit Tänzerinnen aus der Ukraine, für die  
die existenzielle Lebensbedrohung plötzlich eine radikale 
Neudefinition des eigenen Landes und des Heimatbegriffs
erzwingt. Mitglieder des Tanztheater Wuppertal Pina Bausch 
haben Tanzkünstlerinnen darin unterstützt, die Ukraine  
mit Kriegsbeginn zu verlassen und Schutz in Wuppertal  
zu finden. Seit Juni 2022 haben sechs Tänzerinnen zusam­
men mit Rainer Behr ein Tanzstück entwickelt. Die Recher­
che sucht das persönliche Erleben der Beteiligten als erste  
Quelle und gibt der kulturellen Heimat viel Raum.

HOOMAN SHARIFI / IMPURE COMPANY

Sacrifice while lost 
in salted earth 
Mi. 28.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Ein kollektives Opfer, ein Todesritual. Gemeinsam mit 
seinem iranischen Tänzerensemble stellt Hooman Sharifi  
die Frage nach dem, was Opfer heute bedeuten kann. Ist  
es ein poetischer Akt oder ein alltägliches Ereignis? Sharifi 
kam als Jugendlicher aus dem Iran nach Norwegen, er 
startete mit Hip Hop und Street Dance, wurde klassisch 
ausgebildet und leitet jetzt seine eigene Company. Sharifis 
Bewegungssprache ist in der Regel körperlich heraus­
fordernd, intensiv und kraftvoll und erforscht die tieferen 
Gefühle hinter Macht und politischen Systemen.

TANZMAINZ / SHARON EYAL 

Promise
Fr. 30.06.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Sharon Eyal ist eine international gefragte Choreografin  
aus Israel mit einer unverwechselbaren Handschrift. Alles 
scheint zu verschwimmen und ist doch in kurzen Augen­
blicken klar und deutlich erkennbar. Auf der Bühne steht 
eine Gruppe von Menschen, die unabwendbar miteinander 
verbunden, manchmal sogar ein einziger Körper ist. Gestal­
ten einer Schattenwelt, einander ausgeliefert, in Enge und 
Liebe, Nähe und Sehnsucht, Ekstase und Einsamkeit. 

OONA DOHERTY

Hard to be soft –  
A Belfast Prayer 
Di. 04.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

Die nordirische Choreographin Oona Doherty setzt sich in 
dem Tanzstück mit dem Konflikt in Nordirland auseinander. 
Der Abend ist ein Tribut an die Männer und Frauen Belfasts, 
die zwischen Konflikten und Machtgebaren versuchen, das 
Menschliche in der Stadt zu bewahren. Ständig vorhandene 
Chorstimmen in einem aufgeladenen Crescendo unterstrei­
chen die Schönheit und den Schrecken, den die Religion  
dieser Stadt und diesen Leben verliehen hat.

MARGUERITE DONLON

EastWest
Sa. 01.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof

„Eine einzige, großartige und zudem kluge Friedensbot­
schaft.“, schreib Christine Adam in der NOZ zur Premiere  
in 2022 – jetzt ist der Abend wieder zu sehen und die  
Bühne wird zur Begegnungsstätte von Orient und Okzident: 
Tänzer:innen der Dance Company – aus insgesamt 10 
Nationen – treffen auf syrische Musiker:innen, einen 
Schauspieler und Videokunst. Tanz- und Musiktraditionen 
werden lebendig und lassen neue moderne Symbiosen 
entstehen. EastWest wird zum Fest der Kulturen, inspirie­
rend und lustvoll zugleich!

Internationale Tanzgala
Do. 06.07.2023, 19:30 Uhr, Theater am Domhof 

Den feierlichen Abschluss des Festivals bildet die große 
Tanzgala der Tanzpat:innen. International arbeitende 
Gastcompanien werden von Marguerite Donlon eingeladen 
und zeigen ein abwechslungsreiches Programm. Dabei 
stehen gleichzeitig die Vielfalt des Tanzes heute und die 
unterschiedlichen Persönlichkeiten der Tänzer:innen im 
Mittelpunkt des festlichen Abends. Im Anschluss laden  
wir Sie zu einem Festivalabschluss ins obere Foyer ein.  
Feiern und tanzen Sie gemeinsam mit uns. 

International 
PeaceDance Festival
TICKETS
Vorverkaufstart am 23. März 2023
Karten ab 19 €
Ermäßigungen für Studierende, Auszubildende und  
Gruppen siehe theater-osnabrueck.de.

Sonderkondition für mehrere Vorstellungen 
20% auf Karten für die zweite Vorstellung innerhalb 
des Festivals, die Sie besuchen.
50% auf Karten ab der dritten Vorstellung innerhalb 
des Festivals, die Sie besuchen.
Hinweis: Diese Sonderkondition ist nur an der Theaterkasse erhältlich 
und gilt nicht für die Tanzgala.

Theaterkasse
Di + Do 10:30 – 18:30 Uhr
Mi + Fr + Sa 10:30 – 14:30 Uhr
Domhof 10/11, 49074 Osnabrück
Tel. 0541 / 76 000 76
karten@theater-osnabrueck.de

Webshop
Alle Veranstaltungsinfos und weitere
Zusatzveranstaltungen des Festivals unter
theater-osnabrueck.de

Gefördert
im Rahmen des Jubiläums 
„375 Jahre Westfälischer Frieden“:

Promise

Vona

Sacrifice while lost 
in salted earth 
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